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Bel den Schänkern und An bergiſten ſoll das Bier verkauft werden: 
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ae x en 
Vorſtehende Taxe, welche von den Verkäufern bei der geſetzlichen Strafe zum Schaben der 
Käufer nicht uͤberſchritten werden darf, wird hiemit mit dem Bemerken zur allgemeinen Kennt niß 
ge rach“, daß bei Contravenclons⸗Faͤlle der Denunclent deſſen Namen auf Verlangen ver ſchwiegen 
bleiben ſoll, die Hälfte der feſtzuſetzenden Geldſtrafe, als Denunelanten-⸗Antheil erhalt 
Thorn, den ıften Februar 1023. a f 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

Gemaͤß dem bieſelbſt aushängenden Subhaſtations- Patent, iſt das in dem Dorfe 

Deutſch Leibisfh an der Drewentz belegene, zum hieſigen Stadt Gebiet gehoͤrige 

und zu Erbpachtsrechten verliehene Grun dſtaͤck, beſtehend aus einem großen 2 Eta⸗ 

gen hohen maſſiven Wohnhauſe in welchem eine Wallermuble von vier Galgen, 

eine Papiermühle mit zwei Hollander, einem dabey ſtehenden Wohnbauſe, einem 
Speicher, einer Scheune, einem Pferde Viehſtall und Wogenſchauer, einer gro⸗ | 
ßen Holsflößfehtenfe, einem Aalfang, 23 Morgen 80 [Kurden Magdeburgiſch | 
Land, wozu auch noch das Bauererbe Nro. ? von 62 Morgen 87 [IRuthen 
Acker-, Garten und Wieſen Land gehört, und welches auf 2270 Rtlr. 2 gr. 16 uf. 
gerichtlich abgeſchaͤkht worden, auf den Antrag der Real Gläubiger und des hirfis 

gen Magiſtrats unter nachſtehenden Bedingungen: rg 

1) Daß der Kauf in Pauſch und Bogen, mithin ohne Gewährgleiftung ge, 

iehet. 8 ; 
28) Bae Pluslicitum baar in Courant ad Depositum gesahlt wer⸗ 
3 den muß. 8 
3) Daß der Acquirent ſowohl die promote Zahlung des Erbpachts Ca ons 
und die übrigen Verpflichtungen, die jährliche Inſhandſetzung, und ins. 
beſondere den jetzt erforderlichen Neubau der Fißſchleuſe auf der Dres 

went öbernimmt, und fofort aus eigenen Mitteln. bewirkt, ö 
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Daß Käufer alle Taxatlons-, Sub haſtations⸗ und Adjudication⸗Koſten zu 
tragen übernimmt, und 3 
5) Doß vor erfolgter pupillariſchen und dem Magiſtrats⸗Conſence der Zur 
ſchlag nicht erfolgen kann, zur Subhaſtation geſtellt worden, und der 
Bietungs Termin auf den zoften April d. J. angeſetzt iſt. Es wer⸗ 
demnach Kaufliebyaber aufgefordert, in dieſem Termine, welcher perem⸗ 
toriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr, vor dem Deputirten Herrn ur 
fiig Amtmann Voye hieſelbſt, entweder in Perfon, oder durch legitimir⸗ 
te Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren, und dem: 
nächſt den Zuſchlag gedachter Muͤhlenwerke und Ländereien, an den 
Meiftbiechenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu 
gewaͤrtigen. 5 
Auf Gebote die erſt nach dem peremtoriſchen Termin eingehen, kann keine. 
Ruückſicht genommen werden. re ; 
Die Taxe und die Verkaufs⸗Bedingungen find Übrigens jederzeit in der hier 
ſigen Regiſtratur einzuſehen. | 15 
Thorn, den 7ten Januar 1823. 
Königl. Preuß. Land und Stadtzerlcht. 


* f Bekanntmachung. 

8 wird hiemit bekannt gemacht, daß die zur Pf chen N 
Maſſe gehoͤrigen Grundſtucke 28 25 5 e REINE a ge 
1) Das Haus sub Nro. 351 der Altſtodt in der Schuhmacherſtraße. 

2) Das hinter der Mauer sub Nro. 308 zwiſchen dem Stockhauſe und 

dem Keſſelthore belegene Haus. 

3) Der binter dem oben benannten Haufe belegene Holzolatz nebſt Pferdeſta l, 
von Oſtern d. J. bis Oſtern k. J an den Meiſtbietenden oͤffentlich in Termino 
den Aten Maͤrz d IJ, Nachmittags um 3 Uhr, vor dem Deputirten Herrn 
Aſſeſſor Seidel in dem Seſſions Zimmer unſeres Collegii vermiethet werden ſollen, 
wozu Mierheluflige zahlreich eingeladen werden. 

Thorn, den 2ten Februar 1823. a 25 b 
Köỹnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


— Bekanntmachung. 
Et ſollen den ı7ten Februar d. J., Vormittags um 9 Uhr, vor mir auf 
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dem hieſigen Haupt⸗Zoll⸗Amt, 3 Centner und 3 Pfund Hanfbeede, oͤffentlich au 

den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ich Kaufluſtige zahlreich einlade. 

„Thorn, den ‚nıten Februar 1825. ' 
| v. Byfiecfy- 


GE reg 


Sonnabend Mittag, ift auf dem Wege von der neuen Kaſerne, langs der Weich⸗ 
ſelnbis zum Bruͤckenthor, von dort längs der Mauer bis in der Meuſtadt in der 
Behauſung des Herrn Heiſer, ein chirurgiſches Verbindezeug verloren worden. 
Der ehrliche Finder erhaͤlt nach richtiger Ablieferung im N Garniſon La⸗ 
zareth eine bee Belohnung. 


In dem von mir en in der Luiſen⸗Straße unter Rro. gelegenen 75 ie 


iſt nachſtehende Wohnung, beſtehend in einer gemalten Vorderſtube und Schlafge⸗ 


mach, bequeme Hausraum und Küche, einer großen Hinter- und einer geraͤumi⸗ 


gen Seitenſtube, zwei Kellern und gemeinſchaftlichem 8 und . ſogleich 
oder von De ab zu wre D. Straub. 
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